Rückblick: Aufbau des Jesajabuches (Acht Schriftrollen des Jesaja)

Übersicht Zeitalter "Kleine Apokalypse"

In der Bibel spricht zwar alles zu uns, aber nicht alles von uns!

Die kleine Apokalypse (Kp 24-27) (Offenbarung)
Die Jesaja-Kapitel 24 bis 27 werden auch als "Kleine Apokalypse" des Jesaja bezeichnet. Sie behandeln Gottes Gericht über die ganze Erde: über Juda, über Israel, über die Nachbarnationen und schliesslich über die ganze Welt. Die Prophetie aus den Kp 13-23 über einzelne Nationen läuft nun zusammen zu einer prophetische Gesamtschau in den Kp 24-27.

	Trübsal
	24,1-13
	Gericht über Israel: Entvölkerung, Plünderung, Dürre, Jerusalem in Trümmern.

	Überrest der Nationen
	24,14-16a
	Der Überrest aus den Nationen, eine unzählbare Schar gemäss Offb 7,9-17. Dieser Überrest wird durch die Drangsal hindurch gehen und schliesslich in den Segen des 1000-jährigen Reiches eingehen.

	Trübsal
	24,16b-23
	Gericht über die ganze Erde.
Satan und seine Dämonen (gefallene Engel) werden im „Kerker“ eingesperrt (Offb 20,1-3.7; Mat 8,29; Luk 8,31)
Die Könige der Erde werden gerichtet.
Verdunkelung von Sonne und Mond (Mat 24,29).
Der Messias, „der HERR der Heerscharen“ ergreift die Königsherrschaft in Jerusalem, auf dem Berg Zion.

	Loblied im 1000-jährigen Reich
(Augenzeugen-Berichte)
	25
	Loblied des gläubigen Überrestes aus Israel (144‘000 + 1/3 Israel [Offb 7,1-8; Sach 13,8]).
Dank und Anbetung wegen der Bewahrung in der grossen Drangsal.
Grosses Fest für den gläubigen Überrest aus den Nationen auf dem Tempelberg (Offb 7,9-17).
Dank des Überrestes aus Israel für die Rettung aus der Drangsal und für den Sieg über Moab (= Mitteljordanien).

	Loblied im 1000-jährigen Reich
(Augenzeugen-Berichte)
	26
	Lied des Überrestes, das im 1000-jährigen Reich in Judäa gesungen werden wird. Die Gläubigen drücken darin ihre Gefühle aus, die sie in der Drangsal empfinden, und die Freude, die sie nach der Befreiung durch das Kommen des HERRN erleben. 

	Wiederherstellung Israels
	27
	Gericht über Assyrien, Babylon und Ägypten (Hinter diesen Mächten steht Satan).
Israel ist Gottes Weinberg und wird von Gott kultiviert und wird in Pracht aufblühen.
Nach einer Zeit des Gerichts (Wegführung) kommt es zur Wiederherstellung. Sie kehren zurück aus der Zerstreuung aus Assyrien und Ägypten und der Überrest wird den Herrn auf dem Tempelberg anbeten.




Die Parallelen zur Offenbarung sind eindeutig und einmal mehr ein Beweis dafür, dass das Buch des Propheten Jesaja sehr aktuell ist. Gott wird dereinst alle Prophezeiungen aller Propheten erfüllen. 
"Und er sprach zu mir: Diese Worte sind gewiss und wahrhaftig; und der Herr, der Gott der heiligen Propheten, hat seinen Engel gesandt, um seinen Knechten zu zeigen, was rasch geschehen soll. " (Offb 22,6).


Es geht in der Offenbarung weniger um die Prophezeiungen des Apostels als vielmehr um diejenigen der Propheten des AT. Viele Prophezeiungen sind erfüllt und die noch ausstehenden Prophezeiungen werden sich in der Zeit der Offenbarung rasch erfüllen. (vgl. Apg 3,20-21; Offb 10,7)

Die grosse Trübsal (Dr. Arnold Fruchtenbaum)
Im AT finden wir an verschiedenen Stellen als Bezeichnung für die grosse Trübsal den Begriff „Tag Jahwes“ oder „Tag des Herrn“. Aufgrund von 2Petr 3,10 wird manchmal der „Tag des Herrn“ auf das 1000-jährigen Reich und auch auf die grosse Trübsal bezogen. Doch grundsätzlich muss man auch diesen Vers der Trübsalszeit zuordnen.
An allen Stellen, die vom „Tag Jahwes“ bzw. vom „Tag des Herrn“ sprechen, ist nur von der Trübsalszeit die Rede. Das ist der am häufigsten gebrauchte Name für diese Zeit im AT und auch im NT kommt diese Bezeichnung vor. Es gibt jedoch im AT und NT auch noch einige andere Namen oder Bezeichnungen für die Trübsalszeit:

	AT-Bezeichnungen der Trübsal

	Zeit der Drangsal für Jakob
	Wehe! Denn groß ist dieser Tag, keiner ist ihm gleich, und eine Zeit der Drangsal ist es für Jakob; aber er wird aus ihr errettet werden! Jer 30,7


	Die siebzigste Jahrwoche Daniels
	Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der Verwüstung aufgestellt, und zwar bis die fest beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster ergießt. Dan 9,27


	Gottes fremdartiges Werk
Gottes unerhörte Arbeit
	Denn der HERR wird aufstehen wie auf dem Berg Perazim und wird beben vor Zorn wie im Tal von Gibeon, um sein Werk, ja, sein fremdartiges Werk auszuführen, und seine Arbeit, ja, seine unerhörte Arbeit zu vollbringen. Jes 28,21


	Die Zeit des Verderbens für Israel
	Mein ist die Rache und die Vergeltung, zu der Zeit, da ihr Fuß wanken wird; denn die Zeit ihres Verderbens ist nahe, und ihr Verhängnis eilt herbei. Dt 32,35


	Tag des Unglücks Israels
Tag der Drangsal
Schicksalstag
	Du sollst aber deine Lust nicht sehen am Tag deines Bruders, am Tag seines Unheils, und sollst dich nicht freuen über die Kinder Judas am Tag ihres Untergangs und nicht dein Maul aufreißen am Tag der Drangsal. 13 Du sollst auch nicht zum Tor meines Volkes einziehen am Tag ihres Unglücks und auch nicht dich weiden an seinem Unheil an seinem Schicksalstag, noch deine Hand ausstrecken nach seinem Hab und Gut am Tag seines Unglücks. 14 Du sollst dich auch nicht beim Scheideweg aufstellen, um seine Flüchtlinge niederzumachen, und sollst seine Entkommenen nicht ausliefern am Tag der Drangsal! Obadja 12-14


	Drangsal
	Wenn du in der Drangsal bist und dich alle diese Dinge getroffen haben am Ende der Tage, so wirst du zu dem HERRN, deinem Gott, umkehren und seiner Stimme gehorsam sein. Dt 4,30


	Der Zorn
	So geh nun, mein Volk, in deine Kammern und schließe die Tür hinter dir zu! Verbirg dich einen kleinen Augenblick, bis der Zorn vorübergegangen ist! Jes 26,20

Und der König wird tun, was ihm beliebt, und wird sich erheben und großtun gegen jeglichen Gott, und er wird gegen den Gott der Götter unerhörte Worte ausstoßen, und es wird ihm gelingen, bis der Zorn vorüber ist; denn was beschlossen ist, wird ausgeführt werden. Dan 11,36


	Die überschwemmende Flut
	Weil ihr sprecht: »Wir haben einen Bund mit dem Tod geschlossen und einen Vertrag mit dem Totenreich gemacht; wenn die überschwemmende Flut daherkommt, wird sie nicht zu uns gelangen; denn wir haben Lüge zu unserer Zuflucht gemacht und in Betrug uns geborgen!« Jes 28,15 (auch Jes 28,18)


	Der Tag der Rache
Jahr der Vergeltung
	Denn es ist ein Tag der Rache des HERRN, ein Jahr der Vergeltung für die Sache Zions. Jes 34,8 (vgl. Jes 35,4; 61,2)


	Zeit der Drangsal
	Zu jener Zeit wird sich der große Fürst Michael erheben, der für die Kinder deines Volkes einsteht; denn es wird eine Zeit der Drangsal sein, wie es noch keine gab, seitdem es Völker gibt, bis zu dieser Zeit. Aber zu jener Zeit wird dein Volk gerettet werden, jeder, der sich in dem Buch eingeschrieben findet. Dan 12,1


	Ein Tag des Zorns
Ein Tag der Angst und Bedrängnis
Ein Tag des Ruins und Zerstörung
Ein Tag der Finsternis und Dunkels
Ein Tag des Gewölks und Wolkendunkels

	Ein Tag des Zorns ist dieser Tag, ein Tag der Angst und der Bedrängnis, ein Tag des Ruins und der Zerstörung, ein Tag der Finsternis und des Dunkels, ein Tag des Gewölks und des Wolkendunkels. Zeph 1,15 (auch Amos 5,18.20; Joel 2,2)




	NT-Bezeichnungen der Trübsal

	Der Tag des Herrn
	Denn ihr wisst ja genau, dass der Tag des Herrn so kommen wird wie ein Dieb in der Nacht. 1Thes 5,2


	Der Zorn Gottes
	Und ich sah ein anderes Zeichen im Himmel, groß und wunderbar: sieben Engel, welche die sieben letzten Plagen hatten; denn mit ihnen ist der Zorn Gottes vollendet. Off 15,2 (auch Off 15,7; 14.10.19; 16,1)


	Die Stunde der Versuchung
	Weil du das Wort vom standhaften Ausharren auf mich bewahrt hast, werde auch ich dich bewahren vor der Stunde der Versuchung, die über den ganzen Erdkreis kommen wird, damit die versucht werden, die auf der Erde wohnen. Offb 3,10


	Der zukünftige Zorn
	und um seinen Sohn aus dem Himmel zu erwarten, den er aus den Toten auferweckt hat, Jesus, der uns errettet vor dem zukünftigen Zorn. 1Thes 1,10


	Das Zorngericht
	Denn Gott hat uns nicht zum Zorngericht bestimmt, sondern zum Besitz des Heils durch unseren Herrn Jesus Christus, 10 der für uns gestorben ist, damit wir, ob wir wachen oder schlafen, zusammen mit ihm leben sollen. 1Thes 5,9 (auch Offb 11,18)


	Die grosse Trübsal (Drangsal)
	"Denn dann wird eine große Drangsal sein, wie von Anfang der Welt an bis jetzt keine gewesen ist und auch keine mehr kommen wird." Mt 24,21 (auch Offb 2,22; 7,14)


	Die Trübsal (Drangsal)
	Bald aber nach der Drangsal jener Tage wird die Sonne verfinstert werden, und der Mond wird seinen Schein nicht geben, und die Sterne werden vom Himmel fallen und die Kräfte des Himmels erschüttert werden. Mt 24,29




Drei Ziele der Trübsal
· Der Bosheit und den Bösen ein Ende zu bereiten
· Eine weltweite Erweckung zu wirken
· Den Stolz Israels zu brechen hin zur Erlösung

Der Überrest aus den Nationen
Jene [Übriggebliebenen] aber werden ihre Stimme erheben und frohlocken; sie jubeln auf dem Meer über die Majestät des HERRN. 15 Darum rühmt den HERRN in den Ländern des Sonnenaufgangs, [preist] den Namen des HERRN, des Gottes Israels, auf den Inseln des Meeres! 16 Wir hören Lobgesänge vom Ende der Erde: Herrlichkeit dem Gerechten! 24,14-16a

"Nach diesem sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen und Stämmen und Völkern und Sprachen*; die standen vor dem Thron und vor dem Lamm, bekleidet mit weißen Kleidern, und Palmzweige waren in ihren Händen. 10 Und sie riefen mit lauter Stimme und sprachen: Das Heil ist bei unserem Gott, der auf dem Thron sitzt, und bei dem Lamm! 11 Und alle Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten und die vier lebendigen Wesen und fielen vor dem Thron auf ihr Angesicht und beteten Gott an 12 und sprachen: Amen! Lob und Herrlichkeit und Weisheit und Dank und Ehre und Macht und Stärke gebührt unserem Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 13 Und einer von den Ältesten ergriff das Wort und sprach zu mir: Wer sind diese, die mit weißen Kleidern bekleidet sind, und woher sind sie gekommen? 14 Und ich sprach zu ihm: Herr, du weißt es! Und er sprach zu mir: Das sind die, welche aus der großen Drangsal kommen; und sie haben ihre Kleider gewaschen, und sie haben ihre Kleider weiß gemacht in dem Blut des Lammes. 15 Darum sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel; und der auf dem Thron sitzt, wird sein Zelt aufschlagen über ihnen. 16 Und sie werden nicht mehr hungern und nicht mehr dürsten; auch wird sie die Sonne nicht treffen noch irgendeine Hitze; 17 denn das Lamm, das inmitten des Thrones ist, wird sie weiden und sie leiten zu lebendigen Wasserquellen, und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen." Offb 7,9-17

* Nachdem Johannes die 144'000 Juden im ersten Teil von Offb 7 gesehen hat, erfährt er in den Versen 9-17 auch, welches Ergebnis der Dienst dieser Juden hat. Johannes sah Tausende und Abertausende von Heiden und anderen Juden, die während der Trübsal durch den Glauben an Jesus Christus die Rettung erfahren hatten. Gott wird durch die 144'000 Juden das zweite Ziel der grossen Trübsal - die weltweite Erweckung - erreichen.



Die Gerechtigkeit des Herrn
"Wir hören Lobgesänge vom Ende der Erde: Herrlichkeit dem Gerechten!" 24,16a

"Und sie singen das Lied Moses*, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sprechen: Groß und wunderbar sind deine Werke, o Herr, Gott, du Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig sind deine Wege*, du König der Heiligen! 4 Wer sollte dich nicht fürchten, o Herr, und deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig. Ja, alle Völker werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten* sind offenbar geworden!" Offb 15,3-4

* Gott befahl Mose ein Lied aufzuschreiben für Israel und künftige Generationen. Bei diesem Lied werden die Werke, die Taten und die Wege Gottes gepriesen. Seine Wege sind "gerecht und wahrhaftig". In Röm 11,33 + Jes 55,7-8 wird dargelegt, was unter diesen gerechten und wahrhaften Wegen Gottes gemeint ist. 

Gerichte über die Erde
"Ich aber sprach: Ich vergehe, ich vergehe! Wehe mir! Räuber rauben, ja, räuberisch rauben die Räuber! 17 Grauen, Grube und Garn kommen über dich, du Bewohner der Erde! 18 Und es wird geschehen, wer vor der grauenerregenden Stimme flieht, der wird in die Grube fallen, wer aber aus der Grube heraufsteigt, wird im Garn gefangen werden; denn die Fenster der Höhe werden sich öffnen und die Grundfesten der Erde erbeben. 19 Die Erde wird krachend zerbersten, die Erde wird reißen und bersten, die Erde wird hin- und herschwanken. 20 Die Erde wird hin- und hertaumeln wie ein Betrunkener und schaukeln wie eine Hängematte; ihre Missetat lastet schwer auf ihr; sie fällt und steht nicht wieder auf." 24,16b-20

"Und es geschahen Stimmen und Donner und Blitze, und ein großes Erdbeben* geschah, wie es dergleichen noch nie gegeben hat, seit es Menschen gab auf Erden, ein solch gewaltiges und großes Erdbeben. 19 Und die große Stadt wurde in drei Teile [zerrissen], und die Städte der Heidenvölker fielen, und Babylon, der Großen, wurde vor Gott gedacht, damit er ihr den Becher des Glutweines seines Zornes gebe. 20 Und jede Insel entfloh, und es waren keine Berge mehr zu finden. 21 Und ein großer Hagel mit zentnerschweren Steinen kam aus dem Himmel auf die Menschen herab, und die Menschen lästerten Gott wegen der Plage des Hagels, weil seine Plage sehr groß war." Offb 16,18-21

* Das siebte Schalengericht beendet die Trübsal. Erschütterungen in der Natur, besonders ein gewaltiges Erdbeben, wie es in der Geschichte dieser Welt noch nicht vorgekommen ist. Das Beben wird Jerusalem in drei Teile aufspalten und die Städte der Nationen, und insbesondere Babylon wird den vollen Zorn Gottes zu spüren bekommen. Es wird viele geographische Umwälzungen auf der Erde geben und zentnerschwere Hagelkörner werden auf die Erde fallen. Dieses Erdbeben, das Jerusalem erschüttern wird, schildert auch Sacharja 14,4b+5

[bookmark: _GoBack]Gericht über Satan, seine Dämonen und die Könige der Erde (Zwischenzeit der 75 Tage)
"Und es wird geschehen an jenem Tag, da wird der HERR das Heer der Höhe in der Höhe heimsuchen und die Könige der Erde auf Erden; 22 und sie werden eingesperrt, wie man Gefangene in die Grube einsperrt, und im Kerker werden sie eingeschlossen." 24,21+22

"Und ich sah einen Engel aus dem Himmel herabsteigen, der hatte den Schlüssel des Abgrundes und eine große Kette in seiner Hand. 2 Und er ergriff den Drachen, die alte Schlange, die der Teufel und der Satan ist, und band ihn für 1 000 Jahre 3 und warf ihn in den Abgrund und schloss ihn ein und versiegelte über ihm, damit er die Völker nicht mehr verführen kann, bis die 1 000 Jahre vollendet sind. Und nach diesen muss er für kurze Zeit losgelassen werden." Offb 20,1-3
Zeichen an Sonne und Mond
"Da wird der Mond erröten und die Sonne schamrot werden." 24,23

"Und ich sah, als es das sechste Siegel öffnete, und siehe, ein großes Erdbeben entstand, und die Sonne* wurde schwarz wie ein härener Sack, und der Mond* wurde wie Blut." Offb 6,12

* Das sechste Siegelgericht schildert eine tiefe Finsternis. Sonne und Mond verlieren ihren Schein, danach ergiesst sich ein Meteoritenhagel über die Erde. Während der Trübsal wird es mehrere Finsternisse geben. Die Menschen fliehen lieber vor dem Zorn Gottes, als sich im Glauben zu ihm zu bekehren.

Die Auferstehung der Heiligen aus der grossen Trübsal (Zwischenzeit der 75 Tage)
"Aber deine Toten werden leben, [auch] mein Leichnam; sie werden auferstehen! Wacht auf und jubelt, ihr Bewohner des Staubes! Denn dein Tau ist ein Morgentau, und die Erde wird die Toten wiedergeben." 26,19

"Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und das Gericht wurde ihnen übergeben; und [ich sah] die Seelen derer, die enthauptet worden waren um des Zeugnisses Jesu und um des Wortes Gottes willen*, und die das Tier nicht angebetet hatten, noch sein Bild, und das Malzeichen weder auf ihre Stirn noch auf ihre Hand angenommen hatten*; und sie wurden lebendig und regierten die 1 000 Jahre mit Christus." Offb 20,4

* Die Seelen, die „um des Zeugnisses Jesu und um des Wortes Gottes willen enthauptet worden sind“ (das sind die Märtyrer aus den ersten 3 ½ Jahren)
* Gläubige, die weder das Tier noch das Bild angebetet haben. Sie haben auch das Malzeichen des Tieres nicht angenommen. (das sind die Märtyrer aus den zweiten 3 ½ Jahren)

Das Friedensreich (Millennium | 1000-jähriges Reich)
Während dem 1000-jährigen Reich herrschen auf der Erde beste Lebensbedingungen, die besten seit dem Sündenfall des Menschen. Und doch sind es keine vollkommenen Verhältnisse. Sünde und Tod sind zwar stark eingeschränkt, aber noch nicht endgültig besiegt. Gegen Ende des Friedensreiches leben auf der Erde auch viele ungläubige Menschen. Dann nach 1000 Jahren bester Lebensbedingungen in einer wunderschönen Welt, endet das messianische Reich mit einer letzten grossen Prüfung für die Menschen: Die Befreiung Satans und der letzte Angriff auf Israel.

"Und der HERR der Heerscharen wird auf diesem Berg allen Völkern ein Mahl von fetten Speisen bereiten, ein Mahl von alten Weinen, von fetten, markigen Speisen, von alten, geläuterten Weinen. 7 Und er wird auf diesem Berg die Schleierhülle* wegnehmen, die alle Völker verhüllt, und die Decke, womit alle Nationen bedeckt sind. 8 Er wird den Tod auf ewig verschlingen. Und GOTT, der Herr, wird die Tränen abwischen von jedem Angesicht und die Schmach seines Volkes hinwegnehmen von der ganzen Erde. Ja, der HERR hat [es] gesprochen. 9 Und an jenem Tag wird man sagen: Seht, das ist unser Gott, auf den wir gehofft haben, dass er uns rette; das ist der HERR, auf den wir hofften; nun lasst uns frohlocken und fröhlich sein in seiner Rettung!" 25,6-9

"Auf diesem Berg" bezieht sich auf Zion. Jesus kommt in Herrlichkeit wieder und bringt Israel und der gesamten Welt Sein Friedensreich. Dieses Friedensreich geht von Jerusalem aus. Das wird mit den fetten Speisen und dem geläuterten Wein beschrieben. 

Es ist der Herr, der diesen Tisch deckt: "Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde …" (Ps 23,5). 

Die Hochzeit zu Kana in Joh 2 ist ein prophetisches Bild auf das 1000-jährige Reich. Das Abendmahl ist bereits eine Vorausschau auf Seine Wiederkunft: "… bis dass er kommt» (1Kor 11,26).

Als Folge der Regierung Jesu wird die Schöpfung eine weitreichende Veränderung erfahren. Zudem wird es ein messianisches Sozialprogramm geben. So wie die Schöpfung durch den Fluch der Sünde Adams in Mitleidenschaft gezogen wurde, so wird die ganze Schöpfung durch Jesus in den Genuss Seines Segen kommen (vgl. Röm 8,18-25).

Der UN-Hungerbericht (Kernzahlen bezogen auf 2018): 
· 821,6 Millionen Menschen leiden unter Hunger (jeder neunte Mensch).
· Davon 513,9 Millionen in Asien, 256,1 Millionen in Afrika und 42,5 Millionen in Lateinamerika und Karibik.
· Zwei Milliarden Menschen sind von moderater oder schwerer Nahrungsmittelunsicherheit betroffen, haben also keinen verlässlichen Zugang zu Nahrung.
· 20,5 Millionen Babys hatten ein niedriges Geburtsgewicht (jedes Siebte).
· 148,9 Millionen Kinder unter fünf Jahren (21,9 Prozent) sind wegen chronischer Mangelernährung unterentwickelt („stunted“), also zu klein für ihr Alter.
· 49,5 Millionen Kinder unter fünf Jahren (7,3 Prozent) sind ausgezehrt („wasted“), also zu leicht für ihre Körpergröße.
· 40 Millionen Kinder unter fünf Jahren (5,9 Prozent) sind übergewichtig.
· 338 Millionen Schulkinder und Heranwachsende sind übergewichtig.
· 672 Millionen Erwachsene sind fettleibig (13 Prozent).

Angesichts solchen Elends können wir nur beten: "Maranatha, komm Herr Jesus!" 

* Dann wird Er die "Schleierhülle" von allen Völkern wegnehmen. Manche vergleichen diese Schleierhülle auch mit einem Leichentuch (MacArthur, Studienbibel), das dann, wenn der Messias herrscht, weggenommen wird. Das Friedensreich des Herrn wird ein Reich der Erkenntnis und Offenbarung sein!

Die Schmach seines Volkes wird weggenommen!
[bookmark: page16]Der kommende König ist ein Jude. Das Volk der Juden (Überrest) wird das Zentrum sein im Friedensreich. Denken wir an die Geschichte Israels – bis in unsere Tage hinein: Kein Volk wurde über so lange Zeit und von der ganzen Welt dermassen beleidigt, beschimpft, erniedrigt, verfolgt, misshandelt, terrorisiert, bekriegt und boykottiert wie das jüdische Volk. Welch eine Befreiung wird es sein, wenn der Herr zurückkommt, um diese Schmach Seines Volkes von der ganzen Erde wegzunehmen!

Gottes Langmut, Sein Gnaden- und Heilswerk
"… denn sobald deine Gerichte die Erde treffen, lernen die Bewohner des Erdkreises Gerechtigkeit. 10 Wird dem Gottlosen Gnade erwiesen, so lernt er nicht Gerechtigkeit; in dem Land, wo Ordnung herrscht, handelt er verkehrt und sieht nicht die Majestät des HERRN." (Jes 26,9b+10)

In diesen Versen finden wir eine Erklärung für die Situation in unserer Welt. Solange Gott noch zuwartet und alles duldet, wird die Welt nicht etwa besser, sondern immer schlechter. Darum wird die Apokalypse (Gerichte Gottes) notwendig sein. Der Herr lässt der Menschheit bis zur Zeit der Trübsal sehr viel Handlungsspielraum, aber es geht immer nur bergab. Es wird moralisch, religiös und zwischenmenschlich immer schlimmer, ketzerischer und brutaler, und es ist keine Besserung in Sicht.

Peter Scholl-Latour (Katholik) sagte in einem Interview:
"Machen wir uns keine Illusionen: Europa wendet sich vom Christentum ab, wird agnostisch, aggressiv, aufklärerisch, atheistisch. Die Frömmigkeit wird weiter nachlassen und die Verhöhnung der Religion weiter zunehmen."

Darum wird der Tag des Herrn kommen; darum wird der Tag des Zornes kommen. Das tut Gott nicht willkürlich, sondern um die Menschen durch Seinen gerechten und kontrollierten Zorn zum Besseren, d.h. zur Umkehr zu führen. "… denn sobald deine Gerichte die Erde treffen, lernen die Bewohner des Erdkreises Gerechtigkeit."
































